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DUSS-Terminal Basel - Weil am Rhein 
Das Tor zur Schweiz, nach Italien und Frankreich 
 
Direkt im Grenzgebiet zwischen Deutschland, der Schweiz und Frankreich liegt 
das Terminal Basel–Weil am Rhein auf der EU-Außengrenze im Dreiländereck. 
Das Terminal liegt auf der Nord-Süd-Schienenachse Frankfurt–Karlsruhe–Basel 
mit Anschluss an die norditalienischen Industriezentren. Besonders wegen sei-
ner geografischen Lage gilt das DUSS-Terminal als wichtige logistische Dreh-
scheibe für alpenquerende KV-Transporte in und aus der Schweiz, für den 
Transit nach Italien sowie ins benachbarte Frankreich. Die Anlage bietet außer-
dem gute Umsteigemöglichkeiten für Feeder-Verkehre und begünstigt somit die 
Bildung effizienter Transportnetzwerke der Kunden. 
 
Das Terminal ist gut erreichbar über die Autobahn A5/E 35 Karlsruhe–Basel, 
Ausfahrt Weil am Rhein, oder die A36/E60 aus Frankreich kommend in die A5 
mündend. Der Rangierbahnhof Weil am Rhein ist dem Terminal nördlich vorge-
lagert und bietet Anschluss an das deutsche und schweizerische Schienennetz. 
 
Ausgewählte Serviceinformationen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
 
Deutsche Umschlaggesellschaft Schiene-Straße (DUSS) mbH 
Terminal Basel - Weil am Rhein 
Am Umschlagbahnhof 1 
D-79576 Weil am Rhein    oder  CH-4057 Basel/Schweiz 
Telefon: +49 (0) 7621/987-610  oder  +41 (0) 61/6396-610 (Swisscom) 
Telefax: +49 (0) 7621/987-620  oder  +41 (0) 61/6396-620 (Swisscom) 
E-Mail: duss-basel-terminalleitung@deutschebahn.com 
Internet: www.dbnetze.com/duss-terminal 

angeschlossene Verkehrsträger 
umschlagbare KV-Ladeeinheiten 
Anzahl Schienenportalkrane 
Anzahl Mobilumschlaggeräte 
max. Hubhöhe über Schienenoberkante 
max. Tragfähigkeit am Ladegeschirr 
Umschlagsarten 
max. Greifarmlänge 
 
max. Bodenabstellkapazität (ungestapelt)  
max. Umschlagkapazität des Terminals 
Umschlaggleise, kranbare Nutzlängen  
 
 
Umschlaggleise elektrifiziert (Oberleitung) 
stationäre Bremsprobeanlage 
24-Stunden-Betrieb 
Gefahrgutumschlag (RID/ADR) 
RID/ADR-Leckageplatz 
Anschlüsse für temperaturgeführte LE  
Zollstelle 

Schiene/Straße 
ISO-Ct 20’ – 45’, WB, Trailer 
3 
nicht vorhanden 
12 m bezogen auf Oberkante LE 
41 t 
Twistlock, Greifzange 
3.600 mm 
 
ca. 367 TEU 
ca. 130.000 LE p.a. 
4 x 645 m 
2 x 550 m 
 
einseitig  
vorhanden 
möglich 
möglich 
vorhanden 
nicht vorhanden 
vorhanden (im Terminal) 

alle Angaben ohne Gewähr, Kapazitäten können nach Betriebsmodus, Aufkommen, Waggonlänge und 
LE-Typen schwanken, weitere Beratung für betriebliche Machbarkeiten erforderlich 


